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Neueſte Ereigniſſe
Da ſich Graf Kuno Moltke zur Wiederherſtellung ſeines erkrankten

Nervenſyſtems in ein Sanatorium begeben hat rechnet man in Berlin mit
der Möglichkeit einer nochmaligen Vertagung des Prozeſſes

Die politiſche Lage in der Türkei iſt noch ungeklärt

Jn Stambul herrſcht Erregung wegen der für heute erwarteten
Aukunft jungtürkiſcher Truppen

Der türkiſche Geſandte in Belgrad ſoll eine Depeſche erhalten haben

wonach die Auſſtändiſchen vier Stunden Pera und Galata bombardiert
haben 2000 Perſonen ſollen getötet ſein

Frankreich hat zwei geſchützte Kreuzer nach dem Piräus entſandt

Jn Schleſien ſind ſtarke Schneefälle und Kälte eingetreten

Auf der Fahrt von Piacenza nach Parma wurden zwei Deutſche
ihrer Koffer mit 400 000 Lire Jnhalt beraubt

Beim Brande eines Hotels in San Francisco ſind 55 Menſchen
ums Leben gekommen

Was in der Welt vorgeht
Mit großem Intereſſe verſolgt man nicht nur bei uns in Deutſchland

ſondern weit über deſſen Grenzen hinaus die Kaiſerreiſe nach dem
Süden weil in der Abweſenheit des Herrſchers von der Heimat eine
gewiſſe Garantie dafür erblickt wird daß für die nächſte Zeit internationale
Komplikationen nicht zu befürchten ſind Wir haben uns über dieſe Fahrt
des Kaiſerpaares wie auch über den Aufenthalt welchen Fürſt Bülow in
Jtalien genommen hat bereits ausführlich geäußert und können heute
konſtatieren daß wir mit unſeren Schlußfolgerungen das richtige getroffen
hatten Die offiziöſe Mitteilung über die Begegnung zwiſchen Bülow
und Tittoni beweiſt das namentlich ſoweit es ſich um die in einem
Teil der Preſſe enthalten geweſenen Phantaſtereien hinſichtlich des Drei
bundes handelt Deſſen Erneuerung bezw Verſtärkung vorzubereiten lag
keinerlei Veranlaſſung vor und ſoweit ſich heute ſchon vorausſehen läßt
wird Jtalien auch nach Ablauf der gegenwärtigen Friſt gern unter den
alten Bedingungen den Bund erneuern welcher ihm nicht wie vielfach
gefaſelt wird beſondere militäriſche Laſten auferlegt ſondern ihm im
Gegenteil ſolche erſpart Das weiß man in Rom ganz genau
und darum hält man feſt an dem Bündnis auch wenn das Verhältnis
zu dem zweiten Allitierten OeſterreichUngarn an Wärme viel zu
wünſchen übrig läßt Mit Recht wurde auf dem Kommers der in
Bo zen zur Feier der deutſchen Bundestreue abgehalten ward auf

Chriſtiane Tauner
Roman von Claire von Glümer

9 FortſetzungWährend Chriſtiane die ſein Du jetzt ganz in der Ordnung
fand klopfenden Herzens einen Stuhl heranzog hatte Jonathan
aus dem Wuſt auf ſeinem Arbeitstiſche Bleiſtift Papier und
die flüchtige Skizze einer ſeiner Rokokodamen hervorgeſucht
und dann ſaß Chriſtiane mit glühendem Geſicht über ihre
Aufgabe gebeugt indes Wild aus ihren erregten Zügen immer
neue Aehnlichkeiten mit Mathilde Tanner herausfand Um ſich
dieſen Anblick zu ſichern war er bereit ihr Unterricht zu geben
auch wenn ſie nicht das mindeſte Talent beſaß Aber nun
reichte ſie ihm das Blättchen und hätte aufjauchzen mögen
denn ehe er ein Wort geſagt hatte wußte ſie daß er zufrieden
war und dann faßte er ihre Hand und rief

Brav Kleine ſehr brav Der große RokokoWild
findet Dich würdig ſeine Schülerin zu werden Gleich morgen
kann s losgehen

Wenn ich nur darf ſagte Chriſtiane beklommen
Ja ſo fiel Jonathan ein indem er leicht mit der

Fauſt auf den Tiſch ſchlug Hohe obrigkeitliche Bewilligung
muß ich ja auch erſt einholen Ohne meines Vetters Zu
ſtimmung darf hier im Hauſe nichts geſchehen und kontrolliert
wird man Jede Arbeitsbiene die vorbei kommt guckt mir
ins Fenſter und rapportiert dem Bienenvater ob ich fleißig
bin auch Du müßteſt es ſein damit man nicht ſagen kann
Du ſtörteſt mich in der Arbeit

Das ſagen die Leute vielleicht ſchon jetzt rief Chriſtiane
und ſtand auf Jonathan griff nach ſeinen Krücken

Keine Sorge Kind jetzt iſt Feierabend ſagte er Aber
ich will ſehen ob mein Herr und Gebieter noch im Kontor iſt
Zeigt er ſich trätabel ſo ſchicke ich Nachricht und Du tuſt das
Deine bei den oberen Mächten

Chriſtiane verſprach es aber als ſie allein war ſank ihr

Rachdruck verboten

Italiens jröſtelnde Gleichgüligkeit gegenüber dem öſterreichiſchen Bundes
genoſſen in deſſen letztem Konflikt am Balkan hingewieſen aber was der
Nationalitätenzwiſt der hierbei in Frage kommt zuwege bringt das ſollte

man in Oeſterreich nach den Erfahrungen am eigenen Fleiſch und Blut
wohl zu beurteilen vermögen Dem Deutſchen Reiche wird auch ferner die
Aufgabe zufallen das Bindeglied zwiſchen ſeinen beiden Alliierten zu ſein

und wir wollen hoffen daß das genügt um den Dreibund in der Stunde

wo er wirklich einmal die Feuerprobe abzulegen hat zuſammenzuhalten
Wir freuen uns daß unſerem Kaiſerpaar guch bei ſeiner jetzigen Anweſen
heit auf italieniſchem Boden die alte Liebe und Verehrung der Bevölkerung

geleuchtet hat und wünſchen daß der glänzende Empfang in Venedig ein
gutes Omen für den weiteren Aufenthalt des Herrſcherpaares im Süden
ſein möge

Jn unſerer inneren Politik bleibt nach wie vor die Reichsfinanz
reform der brennende Punkt Die Woche nach dem Oſterfeſte gab wieder
verſchiedentlich Gelegenheit zu dieſer wichtigen Frage Stellung zu nehmen

So ſprach ſich der in Berlin abgehaltene Deutſche Mittelſtandstag für die
baldige Durchführung der Reform unter der Vorausſetzung der Einführung

einer angemeſſenen Beſitzſteuer aus Beſonders bemerkenswert erſcheinen

die Ausführungen des Abgeordneten Trimborn in einer Zentrums
verſammlung wobei der Genannte die Durchführung der Reform mit
mindeſtens 100 Millionen Beſitzſteuern forderte und ſogar der Erbſchafts
ſteuer mit Einbeſchluß von Ehegatten und Kindern den Vorzug vor der
Nachlaßſteuer gab letztere aber nicht ausdrücklich verwarf Die Regierung

muß nachgerade einſehen daß ſie in der Frage der Beſitzſteuer auf die
Nation rechnen kann und ſie ſollte nunmehr ohne Rückſicht auf die noch

aus ſelbſtfüchtigen Intereſſen widerſtrebenden Elemente die Entſcheidung
durchſetzen

Unſere letzte Woche tiherſicht ſchloſſen wir mit den Worten So leicht

ſcheint ſich die ung der Türkei in einen Verfaſſungsſtaat doch

beſtätigen Anſicht wenn auch der Sturz der Jungtürken überraſchen
kam Das letztere aus dem neugebildeten Kabinett nicht ganz verdrängt
würden ſondern nur ihre ausſchließliche Vorherrſchaft gebrochen worden
iſt läßt ſich billigen und verſtehen da ja die Jungtürken nach wie vor
über eine große Anhängerzahl namentlich in politiſch reifen Kreiſen ver
fügen Jm übrigen iſt das Kabinett Tewfik Paſcha nur ein proviſoriſches
und wer weiß wie bald es wieder hinweggefegt ſein wird Die nächſte
Zukunft der Türkei erſcheint in einem nichts weniger als roſigen Lichte
und ein Bürgerkrieg iſt keineswegs ausgeſchloſſen Hoffentlich greifen die
Unruhen nicht in die übrigen Balkanſtaaten über und rollen von neuem
die Orientfrage auf die eben erſt glücklich aus der Welt geſchafft
worden iſt

Die ſonſtigen Vorgänge auf dem Welttheater waren von weniger großer
Bedeutung Jn England beſchäftigt ſich die öffentliche Meinung mit
Rüſtungen gegen Luftſchiffe während in Frankreich das Intereſſe haupt
ſächlich durch Streikunruhen welche im Norden des Landes die Zuſammen
ziehung von Militär erforderten abſorbiert wird Die Komödie aber
deren Mittelpunkt Cypriano Caſtro iſt amüſiert alle Welt der nichts

weniger als einwandsfreie frühere Präſident von Venezuela ſcheint das
Schickſal erleben zu ſollen nirgends eine Heimat oder wie der Berliner

ſagt eine Bleibe zu haben Sie transit

der Mut
ſind daß Lore erſt heute geklagt hatte nicht auskommen zu
können daß Großmama den Wunſch malen zu lernen ſicherlich
für Unſinn hielt ſich wohl gar darüber ärgerte das durfte
nicht ſein So ſchön es geweſen wäre Chriſtiane ſagte ſich
ſelbſt daß ſie verzichten müſſe Morgen wollte ſie das dem
Maler erklären vielleicht hatte auch Ferdinand Wild nein
geſagt das würde ihr die Entſagung erleichtern

Aber kam jetzt nicht ein Mann die Treppe herauf
Das mußte Jonathans Bote ſein Chriſtiane eilte hinaus den
Beſcheid in Empfang zu nehmen fand jedoch ſtatt eines
Arbeiters den Fabrikherrn

Nun Fräulein Chriſtiane Sie werden ſich doch nicht
vor mir fürchten ſagte er mit einer gewiſſen Verlegenheit
als ſie erſchreckt auf der Türſchwelle ſtehen blieb IJch bin
ja gekommen Sie zu verſichern daß es mich herzlich freut
wenn Sie die kleine Gefälligkeit von mir das heißt
von Jonathan ich meine wenn Sie Luſt haben malen
zu lernen

Er wurde immer verlegener Was mußte das junge
Mädchen von ihm denken daß er von Gefaälligkeit ſprach
während er doch nur gut zu machen ſuchte Aber ſie ſchien
nicht zu wiſſen welchen Vorwurf er ihrer Großmutter gemacht
hatte denn der Ausruf O Herr Wild mit dem ſie auf
ihn zuſtürzte und ſeine Hand in beide Hände nahm verriet nur
Dank und Freude und noch mehr taten es ihre leuchtenden
Augen Sie beſchämten und bezauberten ihn was in ſeinen
Kräften ſtand wollte er tun ihren Dank zu verdienen
Vor allen Dingen mußte er die Zuſtimmung der Bürger
meiſterin erlangen als er zu ſeiner Erleichterung erfuhr daß
die Kranke noch immer nicht zu ſprechen ſei bat er Chriſtiane
ihm die Unterredung mit Fräulein Lore zu verſchaffen und
wurde von der ängſtlich Herbeikommenden der gute
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t n Le ichen Ereigniſſe in Konſtantin
ra lichen Seminarſchulen 10 000 türkiſche

Die Lage in der Türkei
Kouſtautinopel 16 April Der frühere Kommandant der kaiſer

lichen Garde Muktar Paſcha deſſen Haus von meuternden Truppen
beſetzt gehalten wird iſt an Bord des Dampfers Bayern vom Nord
deutſchen Lloyd geſtern nachmittag aus der Hauptſtadt nach Athen ge
flüchtet

Konſtantinopel 16 April Die neue Regierung iſt nunmehr
endgültig zuſammengeſetzt nur zwei Mitglieder der Miniſter des Jnnern
und der Marineminiſter ſind proviſoriſch ernannt Sie hat an ihre diplo
matiſchen Vertreter im Ausland ihr politiſches Programm in bezug
auf die Haltung nach innen und außen verkündet Das Programm ent
hält folgende Punkte Sicherung der fortſchreitenden Entwickelung der
verfaſſungsmäßigen Einrichtungen ſowie der Ordnung und Ruhe im Lande
Alle Unordnung ſoll durch ſtrenge Anwendung der Geſetze unterdrückt
werden Dem Parlament ſollen Entwürfe vorgelegt werden betr die
Beſſerung der Finanzen und Verbeſſerungen auf verſchiedenen Gebieten des
Staatslebens Das Verhältnis der Türkei zu den Mächten wird auch
weiterhin auf der Grundlage herzlicher Beziehungen beruhen und die
Türkei ſchätzt ſich glücklich ein friedlicher Faktor zu ſein und zu bleiben

Konſtantinopel 16 April Die Stadt iſt äußerlich ruhig die
politiſche Lage jedoch noch ungeklärt Es herrſcht die Anſchauung
vor daß der neue Großweſir nicht lange im Amte bleiben wird Die
Abneigung gegen die aus den Offizierſchulen hervorgegangenen Offiziere iſt
ufiter den Truppen im Wachſen begriffen Charakteriſtiſch für dieſe
Strömung iſt der geſtern in der Kammer verleſene Proteſt von etwa
6000 Unteroffizieren aller Heeresteile der ſich gegen den Ausſchluß un
gebildeter Perſonen von der Beförderung zu Offizieren wendet Jn der
Hauptſtadt ſucht der Kriegsminiſter zwiſchen den Offizieren und Mann
ſchaften zu vermitteln Die meiſten Offiziere ſind wieder in ihre Truppen
teile eingetreten Einige ſollen nach Mazedonien abgereiſt ſein Die
Meldungen über die Haltung der mazedoniſchen Truppen widerſprechen ſich
Es verlautet daß Enver Bey auf der Reiſe nach Konſtantinopel die
Regimenter in Mazedonien aufſuchen wird

Saloniki 16 April Geſtern abend iſt ein Bataillon von hier mit

Bataillone bereiten ſich z Abfahrt vor
K 6 April e Wanheten ſpendete für die geiſt
Bahn nach Konſtantinopel abgefahren ein zweites heute Weitere

Das Amtsblatt ſtellt in Abrede daß Truppen anderer Korps
bereiche von der Regierung herbeigerufen ſeien

Der Kriegsminiſter empfahl geſtern den um ihn verſammelten
Unteroffizieren und Soldat n verſchtedener Regimenter keinen Unterſchied
zwiſchen den aus den Mannſchaften und den aus den Kriegsſchulen hervor
gegangenen Offizieren zu machen forderte ſie zur Einhaltung der Disziplin
auf n verſprach ihnen daß alle Offiziere mit ſchlechter Führung entlaſſen
würden

Kouftantinopel 16 April Heute nachmittag um 32 Uhr iſt im
belebteſten Stadtteite von Pera eine neue Panik entſtanden Eine Gruppe
umherziehender Marineſoldaten die den Paſſanten Wertſachen entriſſen
wurde von einer Truppe von Jägern aus Saloniki verfoigt Da die
Marineſoldaten die Flucht ergriffen gaben die Jäger Feuer und töteten
dadurch einen unbeteiligten Paſſanten

Alle Zeichen deuten darauf hin daß trotz der gegenteiligen Verſicherung
des Kriegsminiſters die Vorgeſetzten den Truppen gegenüber
immer noch machtlos ſind Die Bevölkerung iſt von neuem lebhaft
erregt Hier wird beſtätigt daß in der Tat mehrere Truppentransporte
aus der Provinz nach Konſtantinopel unterwegs ſind

Konſtantinopel 16 April Die Vereinigung der Ulemas erließ
an die Kammer und an die Nation eine Proklamation die folgendes
beſagt Angeſichts der Furcht einiger Deputierten für ihr Leben angeſichts
ihrer Abſicht zurückzutreten und angeſichts der Furcht der Bevölkerung
vor der Rückkehr des Abſolutismus wird erklärt daß das Verfaſſungs

Sie beſann ſich darauf daß Privatſtunden teuer

Ferdinand Wild war für ſie ein Unheilbringer in die

regime nicht gegen das Scheriageſetz verſtößt Die Ulemavereintgung hat
nicht vergeſſen daß unter dem Abſolutismus die islamitiſchen Bücher ver

Hinterſtube geführt Chriſtiane erhielt den Auftrag in der Nähe
der ſchlafenden Großmutter zu bleiben

Sie ging in die Wohnſtube blieb aber an der Tür ſtehen
und lauſchte mit klopfendem Herzen Endlich wurde drüben
die Tür geöffnet Wild empfahl ſich die Tante begleitete ihn
bis an die Treppe nun ging er hinunter und Chriſtiane eilte
Lore entgegen

Haſt Du eingewilligt fragte ſie atemlos Mit dew
Ausdruck völliger Ratloſigkeit ſchüttelte Lore den Kopf

Ach Kind ich weiß nicht was das Richtige iſt
klagte ſie während ſie das junge Mädchen in die Wohnſtube
zurückführte Vor allem verlangte ſie zu hören wie Chriſtian
mit dem Unglücksmenſchen dem Jonathan Wild bekannt ge
worden ſei dann berichtete ſie daß Ferdinand Wild ſich bereit
erklärt habe Chriſtiane von ſeinem Vetter unterrichten zu laſſen
und ſchloß mit den Worten

Wenn ſich s nur darum handelte daß Du malen lernſt
hätte ich natürlich nein geſagt denn ich weiß daß Großmamg
Dein Verkehr mit dieſen Leuten nicht recht ſein wird Aber
Ferdinand Wild hat auch geſagt wenn Du wirklich Talen
hätteſt und Fächer malen könnteſt und fleißig wärſt würde er
Dir Arbeit geben und ſie gut bezahlen zehnumal beſſer als
die ſchönſten Stickereien die junge Damen zu machen pflegen
und das hierbei brach ſie in Tränen aus das habe
ich nicht gewagt von der Hand zu weiſen Deine Groß
mutter hat kaum noch zu leben und Du liebes Kind wirſt
beinah nichts haben wen ſie ſtirbt So glaube ich denn
daß Du Dich überwinden mußt für den Fabrikanten zu
arbeiten

Mich überwinden Glücklich bin ich jubelte Chriſtiane
und als Lore tief ſeufzend abermals den Kopf ſchüttelte fügte
ſie hinzu malen zu lernen wäre ſeit Jahren ihr heißer Wunſch
geweſen aber es nicht nur zum Vergnügen zu tun ſondern
tagtäglich jahrein iahraus mit Farben hantieren zu dürken
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Seite 2 Sonntagbrannt wurden und will daher verein mit emer Kammer die das
Scheriageſetz beobachtet die Verfaſſung bewahren Sie erklärt daß
die Ulemas und die Nation zu den mohammedaniſchen und den
chriſtlichen Deputierten außer den geflüchteten die ihres Mandats
verluſtig erklärt werden volles Vertrauen haben Diejenigen Depu
tierten die künftig noch flüchten werden als Landesverräter zu betrachten
ſein Die Ulemas bitten die glorreichen Truppen Ruhe und Gehorſam
m beobachten und nach dem Rate der Ulemas zu handeln

Konfſtantinopel 16 April Wie verlautet hat der Sultan dem
liberalen Abgeordneten Jsmail Kemal gegenüber erklärt was auch
kommen m er werde an der Verfaſſung feſthalten da er darin
die einzige nung für das Wohl des Reiches erblicke

Der bisherige Militärattachs in Berlin Enver Bey ſoll an der Grenze
verhaftet werden

Jm Laufe des geſtrigen Tages wurden in den Straßen drei Offi
ziere erſchoſſen Gerüchten zufolge ſollen ſich die Batterien der Dar
danellen in den Händen der Jungtürken befinden

Reuf Paſcha iſt zum Miiſter des Jnnern ernannt worden
Kouſtautinopel 16 April Viele Blättermeldungen über die

letzten Ereigniſſe erweiſen ſich als unrichtig oder übertrieben ſo die
Nachricht von der Zerſtörung des Lokals des Frauenklubs Geſtern iſt
das wiederbegonnene Freudenſchießen vor dem JildisPalaſt auf das Da
zwiſchentreten des Kriegsminiſters und des neuen Korpskommandanten
eingeſtellt worden ie Soldaten die das Haus des Korpskomman
danten Mahmud Muktar umzingelt hatten zogen ſich erſt zurück nachdem
ihnen dies vom Sultan befohlen wurde und nachdem er ihnen einen
Gruß geſandt hatte

Jhre Entlaſſung haben erbeten der neue Präſident des Staatsrats
Zibne aus Geſundheitsrückſichten der interſmiſtiſche Marineminiſter

min infolge der gemeldeten Kundgebung der Matroſen und der Polizei
miniſter Sami An des letzteren Stelle ſoll der Kommandant des
Bosporus Jsmail Haki zum Poltzeiminiſter ernannt werden

Gleich den jungtürkiſch geſinnten Offizieren ſind auch viele jungtürktſche
Beamte vom Dienſte ferngeblieben

e l7 v
Die jungtürkiſchen Truppen

Kouftantinopel 16 April Die jungtürkiſch geſinnten Truppen
ſind auf dem Wege nach Konſtantinopel wo bis jetzt noch Ruhe
herrſcht Geſtern fanden Selamlik und Truppenparade in üblicher Weiſe
ſtatt Die neue Regierung fühlt ſich ſtark genug um die zu erwartenden
Angriffe abzuwehren Die Botſchafter der Mächte waren nicht zum
Selamlik erſchienen ſie werden nur dann einſchreiten wenn das Eigentum
fremder Staatsangehöriger bedroht iſt Die Jungtürken ſammeln in
der Provinz eiſrig ihren Anhang Der vorläufige Beſtimmungsort der
Militärzüge aus Salonili dem Hauptquartier der Jungtürken ſind die
etwa 30 km weſtlich von Konſtantinopel belegenen Feſtungswerke von
Tſchataldſcha wo der erſte Zug heute früh eintreffen wird

Aus Saloniki wird telegraphtert Aus allen größeren Provinz
ſtädten wird gemeldet daß man das neue Kabinett nicht aner
kennt und bereit iſt die ſtärkſten Maßregeln zu ergreifen und ſich dem
Marſche nach Konſtantinopel anzuſchließen Oberalbanien ſtellt
20000 Mann zur Verfügung Niazim Bei iſt bereits von Monaſtir
mit einem Bataillon hier eingetroffen Der Zentralſitz des jungtürkiſchen
Komitees für Einheit und Fortſchritt iſt offiziell wieder nach Salonitki
verlegt worden Die Anwerbung von Freiwilligen und ihre Bewaffnung
werden eilfrigſt fortgeſetzt Hier ſtehen weitere Sonderzüge zum Transport
von Truppen nach Kuleliburgas ſüdlich von Adrianopel bereit Jn
Jacova Janina Monaſtir uſw ſind bedeutende Truppenabteilungen
zumeiſt Albaneſen zum Abmarſch gegen Konſtantinopel fertig

Die türkiſchen Militärattachees in Berlin und Wien Enver Bei und
Hakki Bei zwei bekannte Jungtürken haben ihre Entlaſſungsgeſuche
eingereicht

Konftautinopel 16 April Jn Stambul herrſcht abermals große
Erregung wegen der für morgen erwarteten Ankunft jungtürkiſcher
Truppen Die Bevölkerung ſieht den Ereigniſſen mit banger Erwartung
entgegen

Konſtantinopel 16 April Jm Laufe des morgigen Tages werden
aus Saloniki zwei Eiſenbahnzüge mit zuſammen 1600 Mann
Militär hier eintreffen Die Truppen werden in der Umgebung der
Hauptſtadt Stellung nehmen und mit der Garniſon von Konſtantinopel
verhandeln Gegebenenfalls wird die Hauptſtadt angegriffen werden
Man vermutet daß die Truppen unter Führung von Enver Bei ſtehen
Auch aus Serres werden Truppen erwartet

Wien 17 April Die Ausſichten der Jungtürken werden in
diplomatiſchen Kreiſen verſchieden beurteilt Die ganze mazedoniſche
Bewegung unterſteht dem Kommandanten des 3 Korps Mahmud
Schevkat Paſcha Dieſer ſpricht vorzüglich Deutſch und gilt als Organi
ſator erſten Ranges Die von Saloniki kommenden Truppen ſollen in
Tſchataldſcha formiert werden Eine türkiſche Zeitung teilt mit die Salo
nikter Truppen hätten den Thronfolger Reſchad Effendi zum Sultan pro
klamiert Die Jungtürken hielten eine Monſtreverſammlung ab und tele
graphierten dem Sultan Wir marſchieren gegen Konſtantinopel um die
Verfaſſung zu retten die Sie aufzuheben bemüht ſind

Gemetzel in Merſing
Aus Merſing an der Südküſte von Kleinaſien ſüdöſtlich vom Taurus

gebirge wird gemeldet Adanag die am Seihan Saros nordöſtlich von
n 2

wäre das Schönſte Beſte Entzückendſte was ſie ſich
denken könne

vIiI
Selbſtverſtändlich kam Chriſtiane bald zu der Einſicht daß

ihr neuer Lebensweg neben den Blumen die er bot auch an
Dornen und Steinen reich war Daß ſie was ihr ſo herrlich
ſchien der Großmutter verſchweigen mußte verkümmerte ihre
erſte Freude und als die fortſchreitende Geneſung der Kranken
den Augenblick näher brachte der dieſer Heimlichkeit ein Ende
machen ſollte wurde Tante Lore von Tag zu Tag klein
nütiger Sie bereute bitterlich ſich auf die Unglücksgeſchichte
eingelaſſen zu haben ſah alles nur denkbare Unheil daraus
zntſtehen und beſchwor das junge Mädchen die Malſtunden
zufzugeben ehe die Großmutter davon hören müſſe

Aber dazu war Chriſtiane nicht zu bringen Wenn Groß
nama das Weiterlernen verbiete müſſe ſie gehorchen ſagte ſie
reiwillig verzichten dürfe ſie nicht das würde unverzeihlich
ſeige ſein und unverzeihlich undankbar gegen die beiden Wilds

Beſtärkt wurde ſie in ihrem Widerſtande durch Wilhelms
Anerkennung für ſeinen tapfern Kameraden Jeder Sonntag
zrachte ihr einen Gruß des Freundes und ſie ſchrieb ihm noch
zäufiger Aber ach Die meiſten ihrer Briefe wurden mit
Tränen des Unmutes wieder zerriſſen weil Lore ſich weigerte
für das unnütze Geſchreibe Porto auszugeben Selbſt
Chriſtianens Verſprechen ihr die Auslage von dem erſten
Belde zurückzuzahlen das ſie ſelbſt verdienen würde blieb
rfolglos Lore meinte man dürfe den Pelz des Bären nicht
oerkaufen ehe man ihn hätte Großmama die wieder anfange
ſich um die Vorgänge im Hauſe zu kümmern könnte ja mit
einem Worte der ganzen Herrlichkeit ein Ende machen

Der geflirchtete Augenblick kam Als Chriſtiane eines
Morgens aus der Malſtunde zurückkehrte fragte die Bürger
neiſterin gereizt warum ſich das junge Mädchen ganze Vor
nittage nicht bei ihr ſehen laſſe

Chriſtiane ſchlug das Herz als ob es zerſpringen wollte
aber anſtatt ihr Geſtändnis wie Lore dringend geraten hatte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saaltreis
Merſina belegene Hauptſtadt des Wilajets Adana ſteht ſeit Mittwoch

abend in Flammen Jn den Straßen herrſcht ein allgemeines Ge
metzel Ein Eiſenbahnzug der Linie AdanaMerſina wurde angeſchoſſen
Die deutſche Kolonie die Jngenieure der Bagdadbahn und der
Baumpwollgeſellſchaft haben an den deutſchen Botſchafter in Konſtantinopel
um Schuß telegraphiert Der türklſche Großweſir hat auf das Einſchreiten
des Votſchafters hin ſofort telegraphiſch Schutzmaßregeln angeordnet

Nach einer weiteren Meldung aus Adana ſind dort 60 Armenier ge
tötet und viele Häuſer geplündert und in Brand geſteckt worden Ein
Deutſcher und der Dragoman des engliſchen Konſulats wurden verwundet

Paris 17 April Wie der Agence Havas aus Merſina
gemeldet wird haben die dortigen Konſuln mehrerer
Mächte dringend um Entſendung von Kriegsſchiffen
nach Merſina erſucht da die armeniſchen Metzeleien andauern
und die Vefürchtung gehegt wird daß ſie nach Merſing über
greifen Jn Adana ſollen zwei amerikaniſche Geiſtliche ge
tötet ſein

Die Haltung der Mächte
Wien 16 April Ueber die Haltung der öſterreichiſchungariſchen

Monarchie gegenüber den Ereigniſſen in der Türkei wird der N Fr Pr
von maßgebender Stelle mitgeteilt Die öſterreichiſchungariſche Regierung
ſteht gegenüber den Vorgängen in der Türket auf dem Standpunkte
der reinen Beobachtung OeſterreichUngarn nimmt an den Vor
gängen in der Türkei ſelbſtverſtändlich großes Jntereſſe und iſt ſoweit an
ihnen mehr intereſſiert als die anderen Mächte als es die der Türkei
nächſtbenachbarte Großmacht iſt Wenn auch unſer Intereſſe gegenwärtig
geringer iſt als früher nachdem durch das Ententeprotololl die Differenzen
zwiſchen uns und der Türkei beigelegt ſind ſo kann es uns nicht gleich
gültig ſein wenn ſich auf dem Balkan ſo große Umwälzungen
und Erſchütterungen vollziehen OeſterreichUngarn wird die weitere
Entwickelung der Ereigniſſe abwarten Die Regierung hofft daß es ge
lingen wird im Jntereſſe der Türkei Ordnung und geilärte Ver
hältniſſe herzuſtellen

Paris 16 April Der Miniſter des Aeußern Pichon iſt hierher
zurückkehrt und hat Schritte für die Sicherheit der franzöſiſchen
Staats angehörigen in der Türkei unternommen

Paris 17 April Auf Grund der Ereigniſſe in der Türkei hat
die Regierung zwei geſchützte Kreuzer nach dem Piräus entſandt

London 16 April Die Miniſter Asquith und Grey hatten ihre
Ferien unterbrochen und waren hierher geeilt um mit dem türtiſchen Bot
ſchafter über die durch die Revolte in Konſtantinopel geſchaffene Lage in
der Türkei zu verhandeln Beide ſind darauf wieder abgereiſt Dies
wird dahin gedeutet daß die hieſige Regierung die Lage günſtig beurteilt

Malta 16 April Der Kommandant der Mittelmeerflotte
hat Befehl zur Entſendung der ihm unterſtellten Schlachtſchiffe erhalten
Obwohl der Zeitpunkt ihrer Abfahrt und ihr Beſtimmungsort unbekannt
ſind glaubt man daß ſie ſich in die türkiſchen Gewäſſer begeben
werden Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß ihr Ziel die Küſte der
aſiatiſchen Türkei iſt Das Linienſchiff Ozean liegt bereits unter
Dampf

Politiſche leberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 April Hofnachrichten Außer dem deutſchen Kron
prinzen werden auch der König von Württemberg und mehrere höhere
Offiziere zur Jagd in Jſchl eintreffen

Der verſtorbene Fürſt Karl Günther von Schwarzburg
Sondershauſen hat teſtamentariſch beſtimmt ſein 5 Millonen Mart
betragendes Vermögen als deſſen Univerſaler eine ihn überlebende
Gemahlin in Betracht kommt nach deren To die Wemeinden und
wohliätigen Stiftungen des Fürſtentums SchwarzburgSondershauſen ver
teilt wird

Fürſt Günther von Schwarzburg Sondershauſen und
Schwarzburg Rudolſtadt hat anläßlich ſeines Regierungsantritts eine
Amneſtie erlaſſen nach der alle noch nicht vollſtreckten oder nur teilweiſe
vollſtreckten Freiheitsſtrafen bis zu I Monaten ſoweit nicht zugleich auf
Ueberweiſung an die Landespolizei erkannt iſt und alle Geldſtrafen bis zu
150 Mk erlaſſen werden Unter dieſe Amneſtie fallen auch die vom Ober
Landgericht Erfurt gegen Staatsangehörige von Schwarzburg Sonders
hauſen ausgeſprochene Strafen

Zum neuen Prozeß MoltkeHarden wird uns von unſerem
Berliner Korreſpondenten geſchrieben Daß der neue Prozeß MoltkeHarden
der am Dienstag vor der 4 Strafkammer beginnen ſoll vertagt wird
weil Graf Moltke ein Sanatorium aufgeſucht hat iſt keineswegs gewiß
Es kann auch ohne den Grafen Moiltke der ja nur als Nebenkl ger auf
tritt und deſſen Rechte ſein Anwalt Juſtizrat Sello wahrnimmtt ver
handelt werden Jedenfalls hat Juſtizrat Sello wie er auf Befragen
mitteilt ein Vertagungsgeſuch nicht eingereicht Die Zeugenliſte ſoweit
ſie von Staatsanwalt und Gericht zuſammengeſtellt iſt wird diesmal eine
ziemlich kurze ſein Eine um ſo größere Anzahl von Zeugen iſt von
Harden geladen Den Platz des Obrrſtaatsanwalts und jetzigen General
ſtaatsanwalts Dr Jſenbiel nimmt diesmal Oberſtaatsanwalt Dr Preuß
ein Dem Verteidiger Hardens Juſtizrat Dr Max BernſteinMuünchen
ſteht diesmal nicht wie beim vorigen Prozeß Juſtizrat Kleinholz der

I April r Vwie wir hören wegen Differenzen mit Harden die Verteidigung nieder
elegt hat ſondern der aus mehreren Senſation en bekannteVerteidiger Rechtsanwalt Dr Werthauer zur Seite

führt wiederum Landgerichtsdirektor Lehmann Wie lange freilich
iſt angeſichts des bevorſtehenden Ablehnungsantrags
die Frage Jm übrigen werden wie wir hören als Beiſitzer mit
wirken die Landgerichteräte Simonſon Methner Buchow und der Gerichts
aſſeſſor Kohlmeyer dieſer für den durch die a reuß Abgeord
netenhauſes behinderten Landgerichtsrat Abg Peltaſohn

iſt alſo mit Ausnahme der Lehmann und Simonſon r der
letzten Hauptverſammlung völlig neu beſetzt Wenig bekannt d ensſein daß Juſtizrat Dr Max Banſten im Herbſt 1908 ſeine Zulaſſung

zur Rechtsanwaltſchaft beim Landgericht I Berlin beantragt hat die Zu
laſſung jedoch durch den preußiſchen Juſtizminiſter ab t worden iſt
Bernſtein iſt bayriſcher Staatsangehöriger Ein Recht auf Zulaſſung hat
ein zur Rechtsanwaltſchaft Befähigter nur in dem Bundesſtaat in welchem
er die zum Richteramt befähigende Aſſeſſor Prüfung beſtanden hat Die
Zulaſſung hängt ganz von dem diskretionären Ermeſſen der beteiligtena die in der Regel gegen die Jnvaſion ausländiſcher,

nicht einheimiſcher Juriſten die Grenzen abſchließt Ausnahmen kommen
aber auch hier vor So iſt kürzlich ein anderer Münchener Rechtsanwalt
in Berlin zugelaſſen worden Das Temperament des Juſtizrats Bernſtein
wird nur vorübergehend die Ruhe der preußiſchen Gerichte ſtören Das
Intereſſe der Oeffentlichkeit an dem neuen Prozeß Moltke Harden dürfte
diesmal ein minder großes ſein weil die politiſchen und parlamentariſchen
Ereigniſſe die Gemüter bewegen und weil die Hauptperſönlichkeit die den
früheren Prozeſſen die Bedeutung gab Fürſt Eulenburg als ein dem
Tode Geweihter nicht erſcheinen kann

Hierzu wird uns noch telegraphiert Einer Blättermeldung zufolge
begab ſich Graf Kuno Moltke zur Wiederherſtellung ſeines erkrankten
Nervenſyſtems nach Meran in ein Sanatorium Es wird an die Möglichkeit
geglaubt daß infolgedeſſen eine nochmalige Vertagung des Prozeſfes
eintritt

Die Mittelſtandskundgebung für die Reichsfinanz
reſform Ueber die Beſucherzahl des Allgemeinen Deutſchen Mittel
ſtandstages der auf Veranlaſſung der Deutſchen und Sächſiſchen Mittel
ſtands Vereinigung dieſer Tage in Berlin ſtattſand wird folgendes miteteilt Auf Grund der Anweſenheitsliſten iſt feſtgeſtellt worden daß die

erſammlung in der Neuen Welt von mehr als 5000 Perſonen beſucht
war Die gleichen Feſtſtellungen für Happolds Brauerei haben ergeben
daß hier rund 3000 Beſucher anweſend waren Ueber 2300 Korpora
tionen und Vereine aus allen Teilen Deutſchlands hatten Delegierte nach
Berlin entſandt An der Mittelſtands Kundgebung haben alſo über
8000 Perſonen teilgenommen die Verbände mit einer Mitgitederzahl
von beinahe 900 000 vertraten Deshalb konnte der Verſammlungsleiter
in der Neuen Welt der Vorſitzende des Deutſchen Beamtenbundes
Korbach mit Fug und Recht ſagen daß der Allgemeine Deutſche Mittel
ſtandstag im Namen vieler Millionen deutſcher Volksgenoſſen ſpreche

Ein neues Geſchütz gegen Luftſchiffe Die Entwickelung
der Luſtſchiffahrt hat die Geſchützinduſtrie mobil gemacht Neben dem be
kannten Motorgeſchütz der Firma Krupp hat jetzt auch die deutſche Firma
Ehrhardt eine Kanone gegen Luftkreuzer und Flieger konſtruiert
Es handelt ſich nach der B Z am Montag um ein Panzer
automobil das mit einem 15 em Schnellfeuergeſchütz ausgerüſtet
iſt und von fünf Mann bedient wird Die Munition die der Panzer
wagen mit ſich führt beſteht aus hundert Bodenkammerſchrapnells Das
geſamte Fahrzeug wiegt mit Ausrüſtung Mannſchaft uſw 3500 kg Die
größte Schußweite iſt 8000 w Das Automobil kann auf ſchwierigſtem
Gelände die Verfolgung eines Lenkballons aufnehmen

Zum engliſchen Schülerbeſuch Nürnberg 16 April
Ein merkwürdig weitgehendes Entgegenkommen findet die e n ch
Pfadfindertruppe Boy Scout die bekanntlich den deutſcher

Stubengelehrten eine neuartige Auffaſſung der Schul und Er
holungsſpiele übermitteln ſoll Die 8 Boys im Alter von 15
bis 16 Jahren kommen vom Schlachtfelde von Waterloo am
16 April zunächſt nach Metz wo ihnen ſeitens der dortiger
Militärverwaltung die Schlachtfelder gezeigt und verſchiedenes aus dem
deutſchen Heerweſen vorgeführt werden ſoll Sie begeben ſich dann nag
Heidelberg um hier den Tr vorgeführt zu werden re Führun
liegt in den Händen des Scdütmaſters der ſie dann nach berg un
Würzburg bringt hier hat die bayriſche Staatsregierung dafür geſorgt
daß ſich ein OrtsKomitee zum Empfang der engliſchen Gäſte bildete deſſen
Leitung die königlichen Räte Dr Michel und Eitzenberger und Stabsarz
Dr Lion vom I Ulanen Regiment übernommen haben In Bamber
erfolgt die Ankunft am 21 April und es ſoll dann ein gemeinſameMat mit den Vertretern der Stadt und der Lokalverbände in
Wein Reſtaurant Meſſerſchmitt folgen Von hier aus werden ſie zu
Altenburg geleitet wo die BoyScouts Gäſte des Herrn Reichstags Abge
ordneten Hr Manz ſind Der Kommandeur des 5 Jnfanterie Regiment
Oberſt Graf Zech hält am 22 eine Felddienſtübung des ganzen Re
giments ab zu welcher die Pfadfindertruppe eingeladen wird Die
Turnvereine halten Turnübungen ab Turn Abteilungen ſollen am Abent
die Truppe mit Fackeln zur Altenburg geleiten Am 22 und 23 April
iſt die Truppe bei hieſigen Gönnern zur Tafel geladen Am 23 April
erfolgt nachmittags 3 Uhr die Abfahrt nach München von wo aus ein
Ausflug ins Gebirge geplant iſt Jn Bamberg werden alle erwachſenden
Koſten durch Private gedeckt Zu dieſem Programm bemerkt der hier er
ſcheinende liberale Fränliſche Kurier Fiele es wohl den ländern
ein wenn 15 bis 16jährige Jungen nach England kämen ſoviel Auf
hebens mit der Geſellſchaft zu machen Ganz gewiß nicht Und was
joll man erſt dazu ſagen wenn das 5 Infanterie Regiment wie es faſt
den Anſchein hat eigens für acht engliſche Jungen eine Felddienſt Uebung
abhält und wenn dieſe Jungen dazu eingeladen werden Iſt es ein
Wunder wenn der Engländer ſich ein unerhörter Größenwahn bemächtigt
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mit der Bitte um Verzeihung zu beginnen ſtieß ſie ohne
weiteres hervor Weil ich malen lerne Großmama und
ſobald dies erſte Wort geſagt war hatte ſie Mut und fuhr
eifrig fort daß ſie es nicht nur tue weil es ihr große Freude
mache ſondern weil ſie wiſſe daß ſie arm ſei und Geld ver
dienen müſſe Dann berichtete ſie wie ſie mit Jonathan Wild
bekannt geworden war welche Ausſichten ihr der Fabrikherr
eröffnet hatte und ſchloß mit der Bitte daß ihr Großmama
die Fortſetzung des begonnenen Studinms geſtatten möge

Während dieſer Beichte waren die Augen der Kranken
immer finſterer geworden obwohl ſie in der Entſchloſſenheit
womit das junge Geſchöpf zur Arbeit griff die alte verloreu
geglaubte Tüchtigkeit der Tanners wiederfand war ſie nicht
imſtande der Enkelin ein freundliches Wort zu ſagen denn ſo
gut Chriſtianens Abſicht war in der Ausführung hatte ſie
gefehlt das mußte die Großmutter rügen

In ihrer herbſten Weiſe gab ſie zur Antwort Man hat
um Erlaubnis zu bitten ehe man dergleichen anfängt aber
Du haſt einmal angefangen und wenn es Dir wirklich ernſt
damit iſt das heißt wenn Du es als Arbeit vetrachteſt magſt
Du weiter malen Laß das fügte ſie abwehrend hinzu
als ihr Chriſtiane mit dem Jubelruf Großmama die Hand
küſſen wollte Deinen Dank brauche ich nicht was ich
verlange iſt nur daß ich durch Deinen Verkehr mit den Wilds
nicht beläſtigt werde das merke Dir gefälligſt

Wieder die alte Unfreundlichkeit unter der Chriſtigne ge
litten hatte ſolange ſie zurückdenken konnte Auch in ihr
erwachte der alte Trotz ſie ſagte ſich ſelbſt verſicherte Tante
Lore die ihr noch einmal das Unglücksmalen auszureden
ſuchte und ſchrieb an Wilhelm daß ſie ſich die Freude anihrer geliebten Arbeit nicht verkümmern aſſe und ſchloß den

Brief mit den Worten Wie Du in den Wald geflüchtet biſt
wenn es im Hauſe unbehaglich war will ich zu meinen Farben
flüchten

Aber auch die Farben bereiteten ihr ſchwere Stunden Je
größere Fortſchritte ſie machte um ſo mehr eilten ihre Selbſt

wie es Jonathan nannte eine Farbenſkizze für Fächerpinſelei
entwerfen durfte hatte ſie in dieſem engen Gebiet das Zagen

und Verzagen jedes Kunſtnovizen zu durchleiden Jhre liebſten
Vorbilder waren Feldblumen und Gräſer die ſie auf den
Halbkreis des Fächers hinwarf Aber bald fand ſie ihr
Zuſammenſtellungen plump und ſteif bald verzweifelte ſie wei
ihre gemalten Blumen den Farbenſchmelz der lebendigen nich
erreichten und nannte ſich eine Stümperin die nicht wert ſei
einen Pinſel in die Hand zu nehmen

Jonathan verſtand es nicht ihr in ſolchen Stunden z
Hilfe zu kommen Meiſt beſchränkte er ſich auf ein Achſel
zucken zuweilen aber und das machte ſie noch mutloſer
ermahnte er ſie ihre Aufgabe nicht zu ernſt zu nehmen
wirkliche Kunſtleiſtungen würden nicht von ihr erwartet oder
er behandelte Chriſtiane wie ein Kind das heißt er loble um
ſie zu tröſten was er kurz zuvor mit Recht wie ſie ſich
ſelbſt geſtand getadelt hatte

Ueberhaupt vermochte Chriſtiane kein Vertrauen zu ihrem
Lehrer zu faſſen Seine Launenhaftigkeit machte ſie unſicher
ſeine Spöttereien erſchreckten ſie und wenn er von ſeinen
Erlebniſſen erzählte hatte ſie häufig ein Gefühl des Unbehagens
obwohl ſie weder ſeine Andeutungen noch ſein Lachen verftand
aber wenn ſie dann mit fragenden verwunderten Augen zu
ihm aufſah ſchämte er ſich und brach ab

Auch von Mathilde Tanner ſprach er zuweilen gufangs
nur flüchtig dann eingehender mit immer größerer Wärme
und eines Tages CEhriſtiane war ſeit einem halben Jahre
ſeine Schülerin ſagte er ihre Mutter wäre die einzige die
er wahrhaft geliebt habe ſie hätte ihn zum guten Menſchen
und tüchtigen Künſtler machen können daß ſie ihn verſchmäht
habe ſei der Urquell jeder Verirrung die er ſich vorwerfen
und jedes Unglücks das er erdulden müſſe

Fortſetzung folgt

t e 4 eanſprüche ihrem Können voraus und wenn ſie hin und wieder
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Nr 90 Sonntagwenn ſie ſehen daß 16 jährige Jungen ſchon in Deutſchland in einer
Weiſe gefeiert werden die kaum glaublich iſt Die Schwäche der Deutſchen
für alles was vom Ausland kommt iſt ja bekannt Aber etwas mehr
Würde und Selbſtachtung wie ſie hier 16 jährigen Jungen gegenüber be
tundet wird ſollten wir doch an den Tag legen

Rußland
Petersburg 16 April Der Kaiſer ſchenlte der Geſellſchaft

Kußkoe Sobranje einer Vereinigung der verſchiedene Politiker und Par
lamentarier der extremen Rechten angehören aus Anlaß des Oſterfeſtes
100000 Rubei

Petersburg 17 April
als befeſtigter

Großbritannien
Paris 16 April Der König von England iſt heute abend abge

reiſt und wird mit der Königin in Le Bourget bei Paris wieder zuſammen
treffen Von dort werden die Majeſtäten nach Genug weiterreiſen

Paris 16 April Miniſterpräſident Clemenceau hat heute dem
Könige von England einen Beſuch abgeſtattet

Paris 16 April Bezüglich der Audienz Clemenceaus bei dem
Köntg von England wird halbamtlich gemeldet daß der König ſelbſt
den Wunſch ausgeſprochen habe den Miniſterpräſidenten zu ſehen Die
Unterredung des Königs mit Clemenceau hat drei Viertelſtunden gedauert

Paris 16 April Mehrere Blätter melden aus Toulon Nach
Privatnachrichten aus Grand Baßam hat an Bord des nach Dakar ent
ſandten Kreuzers Du Chayla eine ernſte Meuterei ſtattgefunden Die
Mannſchaft welche ſich über allzu ſtrenge Behandlung beklagte ſang die
Jnternationale veranſtaltete eine lärmende Kundgebung gegen den

Schiffslommandanten weil ein Maſchiniſt angeblich wegen Mangels an
ärztlicher Pflege geſtorben war und verlangte Ruhepauſen ſowie beſſere
Koſt Der Kommandant habe hierauf die Forderungen der Meuterer
bewilligt

Perſien
Teheran 16 April Die Turkmenen von Aſterabad erllärten

einem vom ruſſiſchen Konſulat entſandten Bevollmächtigten der mit ihnen
unterhandeln ſollte ſie hätten ſich auf Befehl des Schahs gegen Aſterabad
gewandt und würden ſich nur mit ſeiner Erlaubnis zurückziehen Sie verſicherten ſie ſeien ruſſenfreundlich und bedrohten das Konſulat nicht Die

Turkmenen erſuchten um Entſendung von Bevollmächtigten der Stadt
bevölkerung um mit ihnen zu unterhandeln Trotz Zuratens des ruſſiſchen
Konſulats bleibt die Bevölkerung untätig Die Lage iſt kritiſch

Telegramme und letzte Nachrichten
Aus der Türhkei

Kouſtantinopel 17 April W Raif Paſcha iſt zum
Zollminiſter und der Präſident des Staatsrats Ali Paſcha zum Polizei
miniſter ernannt worden

Konſtantinopel 17 April W Das Gerücht daß bereits
nehrere tauſend Mann der Salonikier Truppen in Tſchalaldſcha
eingetroffen ſeien rief geſtern in Stambul Erregung hervor und veranlaßte
die Schließung der Geſchäſte

Belgrad 17 April W Der hieſige türkiſche
Geſandte ſoll eine Depeſche erhalten haben wonach die
Aufſtändiſchen vier Stunden Pera und Galata
bombardiert haben 2000 Perſonen ſollen
getötet und alle jung türkiſchen Redaktionen zerſtört
worden ſein ſodaß die Zeitungen ihr Erſcheinen eingeſtellt
hätten

Paris 17 April W Die nach dem Piräus entſandten
Kreuzer ſind der Victor Hugo und der Jules Michelet

Wien 17 April W Das Fremdenbl beſpricht die
jüngſten Ereigniſſe in Konſtantinopel und ſchreibt Das Ausland be
rrachtet die Vorgänge von dem Geſichtspunkt ob die Türkei von ihnen
heraus einer gründlichen Erneuerung fähig ſei Auf dieſem Stand
punkte ſteht auch die öſterreichiſchungariſche Politik Ebenſo wie bei dem
Auftreten des neuen jungtürkiſchen Regimes verbleibt dieſe Politik auch dem

neuerlichen Umſchwung gegenüber in der Rolle der ruhig abwartenden
Zuſchauerin Unſer ſpeziſiſches Jntereſſe an dem Umſchwung der Verhältniſſe

das wir während der Juliereigniſſe betonten fand kräftigen Ausdruck in der

Annexionspolitik die durch die gegenwärtige Kursänderung in Kon
ſtantinopel nachträglich gerechtfertigt wird Die Frage wie die Türkei zu
einer dauernde Ruhe und Ordnung verbürgenden Autorität kommt die
wir ihr wünſchen iſt für uns belanglos Erwünſcht iſt eine baldige
Klärung der Lage damit die emopäiſche Politik von einem weniger ge
ſährlichen als unangenehmen Zuſtande befreit wird

Die Poſition Jswols kis gilt wieder

Ratibor 17 April Jn der vergangenen Nacht wurde in die
Gütertaſſe des Bahnhofs Peiskretſcham eingebrochen und der

v mS

Knaben Nädchen Konfektion
Mädchen Hänger Kleider e

6 JahreAlter 2 Jahre 4 Jahre
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Geldſchrank mit Dynamit geſprengt
betrag von 60000 M wurde geraubt Die Täter ſind unbekannt

Chemnitz 17 April W Die Stadtverordneten haben der
Ratsvorlage auf Erhebung einer Wertzuwachsſteuer die ſich zwiſchen
5 und 23 Proz des Wertzuwachſes bewegt zugeſtimmt

Rom 17 April W Hier zirkuliert das Gerücht Kaiſer
Wilhelm werde bei ſeiner am 25 April erfolgenden Rückkehr aus Korfu
in Venedig eine Zuſammenkunft mit König Viktor Emanuel haben

Stockholm 17 April W Der hieſige Publiziſtenklub
beſchloß Einladungen zu einem Beſuche an die deutſche Preſſe
ergehen zu laſſen Der Vorſtand wurde beauftragt einen Ausſchuß zu er
nennen der die notwendigen Vorbereitungen treffen und den Reiſe und
Empfangsplan ausarbeiten ſoll Als Beſuchszeit dürfte die letzte Hälfte
des Juni in Ausſicht genommen werden Es ſollen Malmö Jönköping
Stockholm Dalarne Sundevall Lappland Vermland und Göteborg

beſucht werden

London 17 April H Der Kriegsminiſter hat das geplante
Fußballwettſpiel zwiſchen dem Garde GrenadierRegiment und dem
29 franzöſiſchen Infanterie Regiment verboten da das Auswärtige
Amt Bedenken dagegen trägt

Paris 17 April W Der Verbandsausſchuß der revo
lutionären allgemeinen Arbeitervereinigung hat in der ver
gangenen Nacht in Paris Anſchlagzettel verteilen laſſen in denen unter
Hinweis auf die große hiſtoriſche Tatſache des Streiks der Poſtbeamten
und der Syndikatsbewegung der Staatsbedienſteten erklärt wird daß der
allgemeine Ausſtand als das geeignetſte Mittel erſcheine um der
Notlage der Quelle alles Drucks und alles Mißbrauchs ein Ende
zu machen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Gr Brunnenſtraße 3 a

Aufgeboten 18 April Der Schuhmacher Guſtav Langholz und
Marte Schwarz Oechlitz und Plan 1 Der Kaufmann Hermann Weeſe
und Charlotte Blume Bitterfeld und Bernburgerſtr 18

Eheſchließung 16 Aprih Der Bahnarbeiter Reinhold Weidler und
Ida Kamm Spitze 22 und Advokatenweg 47

Geboren 16 Aprih Dem Maler Bruno Rudolf eine T Charlotte
Gr Wallſtr 38 Dem Arbeiter Ludwig Heinrtch ein S Karl Saalwerder
ſtraße 10 Dem Bahnarbeiter Karl Blume ein S Karl Seebenerſtr 13

Dem Viktualtenhändler Guſtav Thieke ein S Max Fleiſcherſtr 25
Dem Schuhmacher Karl Scholz eine T ESlly Seydlitzſtr 4 Dem Mechanilker
Alfred Völicke ein S Alfred Fleiſcherſtr 43

Geſtorben 16 Aprih Des Polizei Wachtmeiſters Hermann Ehliger
T Hanna 11 Humboldtſtr 3 Des Kaufmann Otto Lippold Ehefrau
Pauline geb Neubauer 55 Cecilienſtr 100

Der darin aufbewahrte Geld

Standesamt Halle Steinweg L
Eheſchließung 16 April Der Ingenieur Franz Jacobi und Elſe

Vettermann Büſchdorf und Albert Schmidtſtr 1
Geboren 16 April Dem Bureaubeamten Emil Bieß eine T Gertrud

Reideburgerſtr 2 Dem Arbeiter Hermann Zacke ein S Paul Klinik
Dem Schloſſer Louis Frauendorf eine T Margarete Meckelſtr 22 Dem
Zimmermann Auguſt Schliede ein S Alfred Frieſenſtr 11 Dem Handels
mann Guſtav Becker eine T Hedwig Forſterſtr 4

Geſtorben 16 April Des Schloſſer Hermann Zeiſeweis Ehefrau
Marie geb Bärſch 34 Turmſtr 157 Des Handardeiter Louis Kel
holz Ehefrau Auguſte geb Endlich aus Bielen 35 Klinik

Auswärtige RAufgebote
Der Ober Poſtaſſiſtent Richard Leppin und Marie Beyer Halle undTannawurf

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Reiſeverkehr
Das Reiſebureau Adlerflüge unternimmt in der Pfingſtzeit

vom 25 Mat bis 2 Juni zwei billige Reiſen eine nach den Oberitalie
niſchen und Schweizerſeen und zwar nach Riva Deſenzano Mailand
Como Lugano Luzern Zürich Bodenſee zum Preiſe von 190 Mk und
die andere nach der Schweiz und zwar nach Straßburg Bern Jnterlaken
Scheidegg Grindelwald Aarſchlucht Reichenbachſälle Mayringen Luzern
Schaffhauſen Stuttgart zum Preiſe von 175 Mk inkl voller Verpflegung
und Trinkgelder exkl Geiränke Nähere Auskunft erteilt bereitwilligſt das
genannte Reiſeburean München Theatinerſtraße 23

Lassefſt c e Männer ſorgen wenn ſie
Euch hierzu nicht Luhns Waſch Extrakt kaufen wollen Nichts iſt
praktiſcher beſſer und billiger als wenn man aus Luhns Waſch
Extrakt eine Abwaſchlauge bereitet welche bekanntlich ſparſam milde
und ausgiebig iſt ſo daß der Anſtrich nicht leidet Alles bleibt

bestens geschont
zellan Spiegel Kronleuchter NippesSachen Dielen Geſimſe u dergl be

den Hausputz be

kommen durch Luhns Waſch Extrakt wieder ein friſches Ausſehen wie neu

Alter 5 Jahre 8 Jahre 11 Jahre
Mark 50 bis 45 Pf 50 bis 65 Pf

Alter 4 Jahre 7 Jahre 10 Jahre
Mark 19 50 bis 5 25 00 bis 7 32 00 bis II 37 50 bis

aus gemusterten u gestreiften Stoffen inMädchen Jacketts eugi Geschmack rin Chorion
11 14 JahreAlter 4 Jahre 7 Jahre 10 Jahre

90 75 75 75Mark 11 50 bis 1 16 50 bis 2 21 00 via 9 23 50 bis

Aparte Neuheiten in gestrickten Mädchen Golf Jacketts en uns ret

Mädchen W Hüte chik garniert

aus sie 2 1 1 1 90 65 45

50 bis 85 Pf

Mädchen Matrosen Kleidern
11 13 Jahre Alter 5 Jahre 68 Jahre 11 Jahre

13 Mark 50 bis I 50 bis I 50 bis u
Apaben blusen l Joppen Anüge re er Geschmack

Alter 5 Jahre 8 Jahre 9 11 Jahre

75 375 50Mark 22 00 bis 2 26 50 bis 3 29 00 bis

Knaben Hüte moderne Formen

aas stüe 25 2 1 1 1 90 65 45

Geschäftshaus J LE
Halle a Marktplatz 2 und 3

Knaben Wasch Blusen aus waschechtem Percal und
Satin gestreift u einfarb weiss

Mark 75 bis 45 Pf 25 bie 7 59 Pf ,50 bis 85 v 75 bis I

Kknaben Wasch Anzüge aus prima Wasehstoff Matros,
Jopp u hochgesehloss Fagons

18 April Seite 3
Bankhaus Paul Schauseil Co
Aale a S Bitterfeld Delltzsoh FEllenburg
an und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsang von Geldeinlagen ete ete

Kurshericoht der Hallesohen Bankfirmen v 17 April

Dividende Zins Kurs

Stadtanleihen ete
Hall conv proz Stadt Anl v 1883 u 95,10 Gdo proz Theat Anl v 1883 udo o Staat Ami v 18580 u o 10 cdo do do v 15822 u a 95 1060do do v 1900 Ser II 2 3/ 94,500do do v 1900 Ser I u U u 4 1101,00do do v 1300 Ser IV u 4 1101,250do do V 1905 Ser I 7 v n x u 4 101,256do do V 1905 Ser unk b 1912Akener Stadt Anl e u ws u z 930Erfurter 89 proz do u 8 94 250do Aproz do V 1893 u 101,250do do do v 1901 W u 4 I01,256do do do V 1908 Ausg 6 u 4 I01,250Halberstädter e Stadt Anl FVorvoh 3 v5 206
Naumburger 0 do u 94 256Nordhäuser Stadt Anleihe von 1908 u 4
Zerbster do do uLandsohattl Centr e tandbr z 94,60d

O U J 3 TSächs 4proz landschattl Pfandbr S i u 4do 4proz do do neue u 4 1101 106do proz do do 2 u J 34 806do 3proz do do u 3 6856 756do proz Provinzial Anleihe PFersch 95,506
DUnstrut g Anl Bretl Nebra u 3 946

Anleihen industr Ges
Ammendorter Papiertarik ror Ooblig P u 4 9270

do do 0 do u 1036Bernb Maschinentabrik Obl rokz I u Y 100BBruokdort Nietlebener Braunkohlen Obl wConsol Hall Ptannerschatts Oblig S u 4 97Cröllw Aktien Papiert 4pr Ryp Anl u 4 er
Eilenburger Kattun proz Oblig u V 101,50 baHisenacher proz Kammgarnspinnerei
Oblig rekz mit 102 P n n 101,500F Zimmermann Co Masohin 4pr A 2 u 4 96Grube Glückaut proz e huHalle Hettstedter proz Oblig u 90 500do proz do e u a 101,250all Strassenbahn aproz do u 4Kyſfthänserhütte 4proz Hyp Anleſhe u 4 956Gottfried Lindner 4 proz Anleihe u 101,506Mansfeld sche Kupferschieterbanende Ge

werksohaſt z Eisleben Anleihe u loschNaumburg Braunk abg 4Apr Hyp Am u 960Saehs Thür Braunk V 4proz Schuldv u 86
do II rüoxz mit 102 pro n V 4 88,2560Sächs Thür Braunk Voer Anl rüokz 102 u 101 25b2

Waldauer Braunkohlen 4proz do u V i 996Werschen Weiagsent Braunk 4 pr Obi 18900 u 4 98,500do do do do 1898 u 4 22 50do do do do 1902 u 4 98,506Werschen Woissent Braunk Anl v 1909 102 25 bZeitzer Parattin u Solaröltabrik Anleihe 98,506do do do S u 1020Akten
Hallesche Bankvereins Aktien 1907 o 4 162,50 b20
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1803 4 4 33,500Ammendorter Papiertabrik Aktien 1907/08 15 4Bernburger Aaschinentabrik Aktien 1907 9 4Crölwitrer Aktien Papiertabriſ Aktien 1907 15 2036
Cönnern Aalztabrik Aktien I1907 08 11 4 180B
Dörstewitz Rattmannsdort Braunk Akt 1907 2 v 4 Tdo Vorzugs Aktien 1907 08 5 4 93BEülenbarger Kattun Manutaktur Axtlen 1907 06 0 1 596Kisenwerk Brünner Artern 1807 12 7Glauzig Zuckertabrik Aktien II907 08 12Halle Hettst R L A g 3 proz 1907 08 3 4 843B

do Leo B l 4 79 50Hallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1907/08 0 4 9002Hallescohe Maschinentabrik Aktien 1907 26 8800
Hollesche Strassenbahn Aktien 1090r 4 69,75b2Hallesche Portland Cement Fabrik 1907 5 4 1106
Hildebrandsehe Aühlenwerke Aktien 1907 08 13 h 4 173BKörbisdort Zuckertfabrik Aktien I1907/08 11
Kyſt hänser Hütte Aktien 1907 8 4 112760Landsberger Aalztabrik Aktien j1907 08 9 4 1346Lindner Gotttried Aktien 1907 10 4 154b2Nanmburger Braunkohlen Aktien I1007,08 14 4Niemberg Malztabrik Aktien 1807/08 9 4 neNienburger Schlossmälzerei Aktien 1907/08 8 4
Kiebecksohe Mlontanwerkez Aktien 1307/08 12 4 II183,25BSächsa Thür Brannk St Aktion 1907 5 e 4 1016

do do St Pr Akt I Em 1907 5 4do do do II do 5 4Valdauer Brannkohlen St Aktien 1807,08 12 T 4 2136Wegelin Hübner Aktien 1907 12 4 1706Wersohen Weissentes Braunkobl Akt 1507/08 i 2208,50 b
Zoitzer Maschinenbau Aktien Schaede 1807 08 11 506
Zeitzer Parattin u Solaröltabrik Aktien 1907 08 11 4 I1626Zuekerrattnerie Halle Aktien 1807/08 0 4 II6,50 bzBruckdorf Nietleb Bergbauverein Knxe 100 ſo n o Z 100B
Konsolidierte Ptännerschatt Knxe 42 00Die Kurse der mit bezeigbneten Papiere verstehen sich in Mark für ein Stück

Matrosen Mützen
aus marineblauem PFilztuch

das Stück 90 70 55 bis 25 Pf
8Matrosen Mützen

marineblau mit Tresse besetzt
das Stück 45 25 90 bis 50 P

Kieler Mützen
marineblau mit langem Sehriftband
das Stück 00 00 50 bis 70 Pt

Jockey Mützen
aus blauem oder braunem Tuch

das Stück 50 25 00 bis 25 P
Schotten Mützen

aus marineblauem oder braunem Tuch

12 14 Jahre

12 14 Jahre

12 14 Jahre
75 das Stück 60 75 25 bis 75 Mk

J a 2Tuch Käppis
rot marine weiss Neuheiten

das Stück 90 75 48 bis 28 P

Prinz Heinrich Mützen
marineblau moderne Fagons

das Stück 85 50 95 bis 38 P

32 00 bis 5

e

c

h

e

c



Zephyr Wäſche bunt
Linon Wäſche weiß

waſſerdicht und abwaſchbar unent
behrlich für Reiſende Touriſten uni
jormierte Beamte der Bahn Poſt c

Vollendetſte LeinenJmitation
C Klappe

Gr Ulrichſtraße 41

Mitgl d Sp V

Zähne
mit u ohne Platte Be Um
arbeitg sehleehtsitz d
Für natürl sohön Aussehen u
Gebrauchstähigkeit Garantte
Schon Behandl

Plomben ete
Schmerzlos Zahnziehen

Bequeme Zahlungen

R Maudler Aer
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nbach
Ecke Kaulenberg

iss0

Sonder Ausstellung
Gemälden erster Meister

Oberlichtsaal von Tausch Grosse

Unter anderem Werke von

Franz von Defregger Gabriel von Max Franz von Stuck Max Liebermann
Andreas Achenbach Anton Kaulbach W Menzler Willy Hamacher

Alfred Schwarz C Thoma Hoefele Dr Müller Kurzwelly

Mässige Preise daher günstige Kaufgelegenheit

Lieferung auf W
Tei

9

4 T t W n

Rein Aluminium

Bratpfannen
4 Spargelkocher

Kkr Zähns

Leichtſinn
war es als Sie ſich tätowieren ließen
Enktfernen Sie die Entſtellung mit

H Caätoweg
ſchmerzlos ohne Narben ohne aus
ſtechen bei Nichterfolg 100 Doſe
4 Nachn 4,30 Richter CoDresden A Gerichtsſtr 19

St MARKSGebrüder Rauh
Aale nd Vervandhaus 1 Ranges

Nachstehende Gegenstände versenden
wir

sehr eistungsfanig
ist die Weltfirma

30 Tage zur Probe

in d Ausliage m Schaufens tersNenneiten in Shantung und Bast Foide

haltharster Garantiestoff für Blusen und Roben

Empfehlenswerte Gelegenheitskäufer
Schwarz u farb Velvet Sammet Mtr 20 M Sehwarz reinseid Merveilloux Mtr 50 M
Schwarz weisser Taffet 80 M I Weisser reinseid Japon 00 M

4 Mtr Blusen Reste ganz besonders ermässigtSeidennaus Georg Schvarezzenberger
Halle 2 S Gr Steinstrasse 838

F

Gräfrath
bei Solingen

Vervand Arekt an Private

Ungefähr
e 20 em hoch u

c 13 em breit

Hickel
ganze Länge 27 em

zum Preise

v d per Stück franko
M e Buehstaben oder

9 e e A We r ä S ePenen W nes
4 0 I n

S S n I a
stots weiss bleibend mit Glücksan J
nänger Perlmutt mit Emaille Kleeblatt

moderne Fasson 4

e l Honogramm
in das Perlmutt des An

hängers eingraviert
kostet nur 15 Pfg

g1 die Noge vevorzngi

werbe
Ich bringe Jacken Kleider in enormer Auswahl

Hochmoderne tadellos sitzende Fassons aus gediegenen
Tuchstoffen gestreiften Karierten und melierten Stotfen in

Kartoffeldämpfer

Neunhäuser 3

anerkannt billig

22 TTT T

Baum u Rosenpfähle
auch grün geſtr mit Porzellanſpitzen
Fahnen u Bohnenſtangen Kant
hölzer Stollen alten f Spaliere
etc Blumen u Tonkinrohrſtäbe
Holzharken Wäſcheſäulen und
Stützen Baum und Spraſſen
keitern Dachpappen Kokosbaum
bänder a Raffſta WindebaſtDſtanzenEtiüetten

Carl Sohumann
Gr Steinſtr 30 Fernſpr 474
Möbeltransportebeſ bill Fr Behrendt

l Jnb S 2 S 25

neuen hellen und dunklen PFarben

auch für Sackfische unc
starke Fiquren

hrkette
unter Garantie

Die Preise auf grossen Vmsatz
berechnet sind

hervorragend billic

von nur e
Tuch Kostüm

in hochmod Ausführung
mit Falten Mieder Rockſetann r u

des Betragesſenall rr m rnuszahlung Der Wetterprophe

prophezeit das Wetter 24 bis 48 Stunden

wir bereitwilligst um oder zahlen
Betrag zurück

Garantie Schein cceerſero im voraus und ist ein reizender
Waren tauschen

am Leipziger Turm
Mitglied des Rabatt 8par Vereins

Schmuck für jedes Zimmer sehr
hübsche Ausführung mit farbig Flimmer
vorzüglich gut gearbeitet in Klötzchen Photograph

grösster Auswahl

Der Weltruf unserer Firma bürgt dafür dass nur elegante
W Jpvxgediogene und preis würdige Ware zum Versand kommt Veder

Tausende Anerkennungsschreiden loben die Güte und Qualität
unserer Waren

So schreibt Herr Datschewski unaufgefordert Das Taschen
messer heute erhalten und sage Ihnen für prompte Zusendung
und reizende Ausführung meinen verbindlichsten Dank Hat meine
Erwartung noch übertrotfen Auf meine Dmnptehiung hin haben
sich mehrere meiner Kunden Gegenstände von
Ihnen schicken lassen und sind über die Aus
führung und Haltbarkeit sowie schnelle Be

dienung und gute Verpackung sehr erfreut gewesen
gez Bruno Datscohewskö

P Bei Sammelaufträgen Extra Vergünstigungen en oFA BI

e imitation mit Thermometer Hirschkept ApparateMen und Starkasten Gesetzlich geschützt hS AUmsonst und portofrei ar vel uns zu haben r l an J Von
ohne Kaufzwang versenden wir auf aller Arten duS Wunsch an jedermann unseren grossen Garantie für tadelloses Schallpiatten u Systeme

illustrierten Funktionieren c allein Mando M nach altenle Gebrauchs Anweisung bei jedem Stück e V Se Meistert Pracht Katalog Preis 95 P W eWe e018 pieldosen S e S J Bratschenle nur 3 in allene ca 9000 Gegenstände enthaltend Unter 2 Stück werden nicht i epen Automaten e Ffreviagen M Celli usw G
e und zwar Porto für 10 Stück nur so bie Reichillustr Hauptratalog Nr 145 gratis und frei Postkarte genügt

W Beste Solinger Stahlwaren aller Art Rasierutensilien Haarschneidemaschinen e 2 S Freund in u E und WieHaus und Küchengeräte Gartengeräto Werkzeuge aller Art Watten ung enb Jagdartikel Pahrräder Pahrradzubehör und Sportartikel opiisehe Waren e eLuxus und Geschenk Artikel Unrketten Gold unä Süberwaren Unren JS t 4 Portemonnaies und andere Lederwaren Bürstenwaren Haarschmuck Seifen

e und Parfüms nützl Bücher Pfeifen Zigarren Musikinstru Wir empfehlen billigste mente Kinderspielwaren aller Art und Viele andere Artikel in tür Pſerde undNackmasehine e
in verschiedener Bauart vorzüglich arbeitend

Maschinen zur Hedriehvertilgung Hedrichspritzen

it d ohDreschmaschinen en
hochstehende Merkendorfer und fahrbare für Göpel und

elektrlschen Betrieb
Grasmähmaschinen Rosa tüär Gras u Getreide

Getreidemähmasechine Albien Gorona I a
Original Siegena und UVnion Zentrifugen

Wwitt 8 Krüger u
e e e ew bill rep ange ak Bild n jed r beſorgt ding Tücht Weißnäherin w a a

eingerahmt Brüderſtr 10 O Mübhlbera 40 II Lempf ſich Landwehrſtraße
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